
Attentat in Nizza: Der Prozess beginnt heute
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Am Montag, dem 5. September, beginnt in Paris der Prozess um den Anschlag in
Nizza (Alpes-Maritimes) aus dem Jahr 2016. Er wird sich bis Mitte Dezember
hinziehen.

Mit vielen Emotionen sehen  die Angehörigen der Opfer des Anschlags in Nizza dem
Prozessbeginn entgegen. Am Montag, dem 5. September, beginnt der Prozess um den
Anschlag am 14. Juli 2026 in Nizza (Alpes-Maritimes). Stéphane Erbs, der seine Frau und
Mutter seiner Kinder verloren hat, wird während der Anhörungen aussagen. Erbs sagt auf
dem Sender France 2: „Man muss ruhig bleiben, es geht nicht darum, anzukommen und
seinen Hass herauszuschreien, das hätte keinen Sinn. Es geht wirklich darum, den Schaden
zu erklären, der den Familien, Kindern und Eltern zugefügt wurde“.

Lesen Sie auch: Prozess um den Anschlag in Nizza: 6 Jahre später wollen die Opfer
Gerechtigkeit

Acht Komplizen werden vor Gericht gestellt
Der Attentäter wurde nach der Ermordung von 86 Menschen mit Hilfe eines LKWs auf der
Promenade des Anglais von der Polizei getötet wurde, werden jetzt andere Personen, die
beschuldigt werden, ihm geholfen zu haben, im Rahmen des Prozesses vor Gericht gestellt.
Insgesamt werden acht Personen auf der Anklagebank sitzen. Der Prozess wird vor einem
Sondergericht in Paris stattfinden. Einer der Angeklagten ist jedoch nicht anwesend, er wird,
sollte seine Schuld festgestellt werden, in Abwesenheit verurteilt. Einigen der Angeklagten
wird die Lieferung von Waffen vorgeworfen, andere sollen von den Plänen des Terroristen
gewusst und geschwiegen haben. Der Prozess wird live in einen Saal in Nizza übertragen.
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